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Noch: 2. Unfallversicherung der Arbeiter.
I!. Lohnboträge, Ausgaben und Reservefonds .888; verbällnißrablen z» 1 >888 »nd 1887.
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278 N4, l 4 715 239,45 1 772 559,3« 2 658 839,04 6 790 047,8» 74,2 7,? 71,r d,i
66 720, v I 139 599,2 7 396 367,4« 551 887,7» 1 179 235,5 V 18,« 4,5 .6,8
37 304,u 195 240,82 38 738,7 4 96 846,8 5 183 500,8 4 1.5,« 2! 2 1,9
66 777,1 527 438,22 173 914,2» 260 871,3« 575 869,5« 37,5 5,2 41,<1 5,r
24 631,u 232 576,«! 84 745,4» 127 118,24 299 337,4. IM,« 4,2 109,9
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. '> Die Lohnbeträge decke» sich nicht »>it den gezahlten Löhnen. Bei B. G. > bis 62 wird für die Zwecke
. "inlage der 4 Mark für den Arbeitstag übersteigende Lohnbetrag nur mit I Drittel herangezogen, während für 
U'gendlichk und noch nicht ausgebildete Arbeiter der ortsübliche Tngelohn Erwachsener anzusehen ist <§ .'! Abs. 2 und 8 >0 
rsb Unfallversichnnngs-GeseyeS). Bei Nr. 63 ist der Betrag nnter Zugrundelegung der BeschäftigungSdaner der Ver- 
Vcherten „ach Maßgabe des i» den §ij t> »nd 7 des Seennfall-V.-ib. festgesetzten IahreSverdienstcS berechnet. Bei Nr. 64 
Midet zwar eine Reduktion des 4 Mark übersteigenden Verdienstes nicht statt G 10 Abs. > d. Baunnfall-Vers.-Gest), 

jugendliche ,c. gilt aber auch der ortsübliche Tagelohn. — Die anderen Posten der Ausgaben sind: für Unter- 
Wchung der Unfälle, für Schiedsgerichte, für Unfallverhütung, für Verwaltung. — ») Der Bestand des Reservefonds 

sich zusammen a»S: dem Bestände nach dem Vorjahr, den rückständigen Einlagen deS Vorjahres, den Zinsen »nd 
laufenden Einlage.
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